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AUS DEM KANTON Mittwoch, 18. Oktober 20

Was machen wir mit all den
Dingen, die uns umgeben? Was
machen sie mit uns? In vielen
von uns steckt der Drang, Din-
ge zu sammeln, zu sortieren

. und zu zeigen. Sie helfen uns
beim Erinnern, ordnen unser
Wissen, lösen Emotionen aus.
Kurz: Mit diesen Dingen ma
chen wir uns die Welt zu eigen.

Rund 50 000 solcher Dinge schlurn
mern in der Sammlung des Mu
seumsßurgZug. Sie bieten uns einen

-
Zugang zurVergangenheit und spei
chern vielfältiges Wissen. Aber wel
che Erinnerungen, welches Wissen
soll das Museum bewahren? Wie ha-
ben die Gegenstände den Weg in die
Sammlung gefunden? Und: Wie geht
das Museum mit diesen Objekten
um, wie und warum werden sie ge
pflegt und für kommende Genera
tionen aufbewahrt?
Die Ausstellung «Alles in Ordnung?
Geschichten aus der Sammlung»
geht diesen Fragen nach tmd sucht
nach Antworten, indem sie einen
Querschnitt durch die sonst meist
verborgenen Schätze zeigt. Die Ob-
jekte treffen dabei in ungewohnten
Ensembles aufeinander. So entste
hen neue Zusammenhänge, Sicht-
weisen und Erzählungen. Einige
Gegenstände geben ihre Geschich
te gleich selbst preis. Mit jeder öff
nen sich neue Türen und Einblicke
in die Vergangenheit.
Eine Museumssammlung zu erhal
teil, zu pflegen, aber auch zu erwei
tern, benötigt viele personelle und fi
nanzielle Ressourcen. Im Falle des
Museums Burg Zug werden letztere
hauptsächlich von der öffentlichen
Hand zur Verfügung gestellt. Zahl
reiche Objekte schlummern jedoch
im Verborgenen und sind für die Ge
sellschaft nicht zugänglich. Trotz
dem ist eine regionale Museums

Vom 15. Mai bis zum 15. Juni
2024 finden in der ganzen
Schweiz Aktionstage im Zei
chen der Behindertenrechte
statt. Der Kanton Zug lädt
Unternehmen, Organisationen,
Institutionen und Vereine ein,
mit einem inidusiven Projekt
mitzumachen.

Vor zehn Jahren hat die Schweiz die
UNO-Behindertenrechtskonvention
(UNO-BRK) unterschrieben. Vor 20
Jahren ist das Bundesgesetz über die
Gleichstellung von Menschen mit
Behinderung in Kraft getreten. Bei
de Erlasse schaffen keine Sonder
rechte für Menschen mit Behinde
rung, sondern sollen ihre Chancen
gleichheit fördern und ihre Diskri
minierung in der Gesellschaft unter
binden. Trotz dieser Massnahmen
stossen Menschen mit Behinderun
gen im Alltag nach wie vor auf Bar
rieren. -

sammlung als materielles und kul
turelles Gedächtnis für die Region
Zug von Bedeutung. Die Ausstel
lung «Alles in Ordnung? Geschich
ten aus der Sammlung» macht Ob
jekte und deren historische Bedeu
tung für Stadt und Kanton Zug für
die breite Bevölkerung zugänglich.
Ebenso gibt die Ausstellung Einbli
cke in die Museumsarbeit und zeigt,
nach welchen Kriterien Objekte aus
gewählt, erfasst, gepflegt und für zu
künftige Generationen aufbewahrt
werden.
Die Ausstellung ist eine Eigenleis
tung des Museums Burg Zug. Finan
ziert wurde sie durch Beiträge der öf
fentlichen Hand, Stiftungen und pn
vaterUnternehmungen. Die Ausstel
lungstexte, -hörstationen und -vi- www.burgzug.ch

Auch im Kanton Zug sollen verschie
dene Aktionen die Behindertenrech
te in den öffentlichen Fokus stellen.
Dazu sind Unternehmen, Verbän
de, Organisationen, Institutionen
und Vereine eingeladen, sich mit
Projekten zu beteiligen, welche zur
Förderung der Inklusion von Men
schen mit Behinderungen beitra

deos sind in deutscher Sprache ab
gefasst. Fremdsprachigen Besuche
rinnen und Besuchern steht eine
Broschüre in englischer Sprache zur
Verfügung. Kinder und Familien
treffen in derAusstellunghnmerwie
der auf spezielle Familienstationen.
In Tresoren finden sie Aufträge und
Fragen, die es zu lösen gilt.
Neben den Themen «Sammeln und
Ordnung» steht auch der Umgang
mit Alltagsobjekten und deren Be
deutung für Kinder im Fokus.
Die Vernissage ist am 2. November

- und beginnt um 18.45 Uhr im Burg
bachsaal. Die Sonderausstellung
läuft vom 2. November bis 1. Sep
tember 2024. UG

gen. Es sind Initiativen in allen The
menbereichen möglich: Ob ein in
klusiver Kulturanlass, eine Betriebs
führung durch einen barrierefreien
Arbeitsbereich oder ein Netzwerk
anlass, welcher den Austausch zwi
schen Menschen mit und ohne Be
hinderungen fördert. Die Aktionsta
ge 2024 werden vom kantonalen So-
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Neuer Leiter Pfle
der Klinik Zugers

Der Verwaltungsrat der Trh
AG hat Michel Bamert zum
en Leiter Pflege der Klinik Zi
see gewählt. Ab Februar
übernimmt Michel Bamert
Pflegeleitung der Klinik in C
wil und wird Mitglied der
schäftsleitung der Triaplus
Michel Bamert (Jahrgang
leitet seit November 2021
Pflegedienst und die Facht!
pien in der Erwachsenenpsy
tnie der psychiatrischen Di
Aargau. Davor war er als Pf
dienstleiter im Spitalverbunc
penzell Ausserhoden tätig. 1
in der Kinder- und Jugendp
iatrie bringt Michel Bamert 1
jährige Erfahrung mit: Von
bis 2020 arbeitete erzuerst a1
tionsleiter und später als
reichsleiter der nderst
Brüschhalde der Psychianis
Universitätsklinik Zürich. Mi
Bamert folgt aufDaniel Mohr
die Triaplus AG Ende Nover
2023 verlässt. Bis Februar
wird Gabriela Thibaud die
genische Leitung derKZii
see ad interim übernehmen.

KISS Risch startet
am 25. Oktober
Die privat organisierte und ai
tionierte Aufbaugruppe flir
Gründung einer KISS Gnos
schaft in der Gemeinde RiscI
die Botschaft der über 120 ii
essierten Zuhöreninneif,
hörer an der Informationsve
stakun vom 14. Septemb
Verenasaal in Rotkreuz v&s
den. In Rekordzeit ist es ge
gen, die Gründung der Genos
schaftKlSS Rischzulancieren
ins Leben zu rufen. Anlässlicl
Veranstaltung vom 25. Okt
werden interessierte Bürg
nen und Bürger der Gemeind
19 Uhr im Verenasaal über
Aufbau und die Vision der Gei
senschaft KISS Risch Inforin
Wervon der ersten Stundedi
nossenschaft dabei sein möc
kannvor Ort einen An.tragzur
gliedschaft stellen. Ziel ist e
Jahresbeginn eine esdiiftSj
le zu eröffnen. So bald wie n
lich werden die Eintrittsges
che mit allen Antragsstellen
geführt und dann kann mit
Arbeit für - einen erfolgreic
Aufbau einer gewinnbringen
Nachbarschaftshllfe begon
werden.

«Alles in Ordnung? - -

Geschichten aus der Sammlung))
Neue SondraussteIIung im Museum Burg Zug ab dem 2. November

.4-

(1

Michel Bamert.

Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt durch die sonst meist verborgenen Schätze des Museums. Fctos zvg

Aktionstage Behindertenrechte
Kanton Zug lädt Unternehmen und Organisationen zur Teilnahme ein

zialamt organisiert. Interessierte
können sich via Formular mit einem
Projekt anmelden.

Weitere Informationen rund um die
Aktionstage Behindertenrechte 2024
und das Anmeldeformularfinden Sie
unter:
www.zukunft-inklusion.ch/zg

Flohmarktsaison in Baar


